
Stellen Sie den  

ErgoPack mit ca. 30 cm 

Abstand vor die zu 

umreifendePalette

Fahren Sie die 

Kettenlanze durch 

Drücken des 

Joysticks in Richtung 

ñAusfahrenñ aus.

Der Umlenkschlitten 

führt das Packband

unter der Palette 

durch...

Umreifen

Fig. 49

Fig. 50
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...und auf der 

gegenüberliegenden 

Seite wieder hoch.

Wichtig!

Um sicherzustellen, dass die 

Kettenlanze gerade bleibt, ist es 

wichtig, dass Sie den Joystick so 

lange gedrückt halten, bis die 

Kettenlanze auf der gegenüber-

liegenden Palettenseite erscheint 

und ihnen entgegen fällt.

Fangen Sie die Kettenlanze wie 

abgebildet am vorderen Ende 

auf. Lassen Sie die Kettenlanze 

nicht aufs Packstück fallen! 

Sobald Sie die Kettenlanze 

aufgefangen haben, lassen Sie 

den Joystick los, so dass dieser 

in die Mittelstellung zurückgeht 

und das weitere Ausfahren der 

Kettenlanze stoppt.

Das Gerät sollte so positioniert werden, 

dass der Abstand zwischen der nach oben 

steigenden Kettenlanze und der Palette  ca. 

10-15 cm beträgt.
F

Fig. 52

Fig. 51
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...und fahren Sie die 

Kettenlanze durch Drücken 

des Joysticks in Richtung 

ñEinfahrenñ ganz zur¿ck.

Halten Sie das 

Packbandwie 

abgebildet mit der 

linken Hand vorne 

direkt an der  

Kettenlanze...

Wichtig!

Halten Sie das Packband beim Zurückfahren der Kettenlanze immer leicht 

gespannt, so dass das Packband beim Zurückfahren der Kettenlanze keine 

Schlaufe im Bereich des Umlenkschlittens bildet oder ins Gerät 

zurückgeschoben wird. Dies kann zu Störungen führen.

F

Fig. 53

Fig. 54
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Wenn sich der Umlenkschlitten 

wieder im Gerät befindet, hebt 

dieser automatisch den 

Bandheber.

Jetzt müssen Sie das Band, 

das Sie in der linken Hand 

halten, nachlassen, da sich der 

Bandheber sonst nicht heben 

kann.

Der Bandheber gibt Ihnen das 

Packbandbis auf Arbeitshöhe 

so, dass Sie es, ohne sich zu 

bücken, in die Hand nehmen 

können.

Halten Sie den Joystick so

lange gedrückt, bis der Band-

heberganz oben ist.

Nach 2 Sekunden geht der

Bandheber automatisch wieder 

nach unten. (Wenn der 

Bandheber nach 2 Sekunden 

nicht automatisch nach unten 

geht, war er vorher nicht ganz 

am oberen Anschlag!)

F

Fig. 55
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Wichtig!

Wenn sich der Bandheber hebt, müssen Sie das Packband 

das Sie in der Hand halten, locker lassen.

Wenn Sie das Band beim Heben des Bandhebers nicht 

locker lassen schaltet das Gerät automatisch ab um 

Beschädigungen zu vermeiden. Durch erneutes Betätigen 

des Joysticks in Richtung ñEinfahrenñ  kann der 

Bandheber dann erneut gehoben werden.



Wenn Sie zum Verschließen des

Bandes noch Band aus dem Gerät 

ziehen müssen, nehmen Sie das Band

nicht direkt am Bandheber...

...sondern ca.10 cm unterhalb des

Bandhebers. Greifen Sie das Band

mit der ganzen Hand und ziehen Sie

dieses aus dem Gerät. Gleichzeitig

müssen Sie mit dem Bandende

in der anderen Hand nachgeben!

Fig. 56

Fig. 57
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Legen Sie beide Bänder übereinander,

so dass das Bandendeunten ist.

Spannen und Verschließen bei

Palettenhöhenüber 70cm

Halten Sie dann beide Bänder wie

abgebildet mit der rechten Hand.

Der Bandanfang sollte in Ihrer

Hand liegen und nicht darüber

hinausragen!

Fig. 58

Fig. 59
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Schieben Sie das 

Verschlussgerät mit der linken 

Hand zur Palette

und kippen es gleichzeitig nach 

vorne, so dass das 

Verschlussgerät parallel zum 

Packstück steht.

Ziehen Sie den Wippenhebel 

zum Öffnen der Bandklemmung 

am Verschlussgerät.

Mit der rechten Hand ziehen Sie 

nun das Band von oben nach 

unten durch den Schlitz im 

Verschlussgerät. 

Anschließend den Wippen-

hebel loslassen

Fig. 60

Fig. 61

Fig. 62
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Das Spannen und Verschweißen des 

Bandes verläuft je nach eingestelltem 

Modus (Manuell oder Automatik-

Modus) unterschiedlich.

Siehe hierzu ĂBetriebsart einstellenñ 

Seite 22

1. Manuelles Spannen und 

Verschweißen 

Drücken Sie die gelbe Spanntaste 

(linke, rechteckige Taste)

Das Verschlussgerät schaltet 

selbständig ab wenn die eingestellte 

Spannkraft erreicht ist. (Siehe hierzu 

Seite 21, Punkt 6.4) oder die Spann-

taste losgelassen wird.

Anschließend drücken Sie den runden 

Schweißknopf (rechte Taste)

2 Automatisches Spannen und

Verschweißen

Befindet sich das Gerät im Automatik-

Modus, wird nach Erreichen der 

voreingestellten Spannkraft 

automatisch der Schweißvorgang 

ausgelöst. Ein Nachspannen ist dann 

nicht mehr möglich.

Auf der Segmentanzeige startet 

nach Beendigung des Schweiß-

vorgangesein Contdown 3-2-1 

mit abschließendem Piep-Ton.

Erst nach Ablauf des Contdown

und Ertönen des Piep-Tons ist 

die Verschweißung soweit ab-

gekühlt, dass der Wippenhebel 

betätigt werden darf.

Fig. 63

Fig. 64
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Wenn  der Contdownabgelaufen und 

das akustische Signal ertönt ist, den

Wippenhebel gegen den Griff ziehen. 

Werden die Bänder nicht verschweißt

und es ertönt das akustische Signal,

dann wurde der Spannknopf nicht

betätigt.

Bei gezogenem Wippenhebel nun das

Verschlussgerät nach links drehen und

gleichzeitig etwas nach unten drücken.

F

Bei starkem Schmutzanfall empfiehlt

es sich, das Gerät regelmäßig (täglich)

zu reinigen. Besonders sollten das

Spannrad und die Zahnplatte auf

Beschädigungen kontrolliert und

sauber gehalten werden. Dies

geschieht am einfachsten durch

Ausblasen mit Druckluft

(Schutzbrille tragen).

F
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Fig. 66

Fig. 65



Spannen und Verschließen bei

Palettenhöhenunter 70cm

Ziehen Sie an dem 

schwarzen Knopf des 

Rastbolzens, nehmen Sie 

das Verschlussgerät vom 

Tool-Lift und legen es auf 

das Packgut. 
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Fig. 69

Fig. 70



Schritt 1-7 verläuft identisch 

wie unter Punkt 6.7 

beschrieben, nur dass sich jetzt 

das Verschlussgerät in der 

Waagerechten befindet.
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Fig. 72

Fig. 73

Fig. 74

Fig. 75

Fig. 71



Steuerung einschalten

- Hauptschalter (11) nach rechts in Stellung ñ1ñ drehen

- Betriebsmodus-Schalter (10) auf Betriebs-Modus ñAñ stellen.

11
10

8
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2 LEDs (grün + gelb) blinken jetzt. Die Steuerung befindet 

sich im Lernmodus.

Bewegen Sie nun den Joystick (8) ganz in Richtung ñAusfahrenñ 

oderñEinfahrenñ und halten Sie ihn so lange gedr¿ckt, bis nur die 

grüne LED leuchtet. Die Steuerung ist nun betriebsbereit.

Nach zwei Sekunden leuchtet auch auf dem Display des 

Verschlussgerätes die 7 Segmentanzeige. Auch das 

Verschlussgerät ist jetzt betriebsbereit.

Fig. 13



Bedienpanel Umreifungsgerät

JoystickñKettenlanzeñ aus- und einfahren,

mit Geschwindigkeits-Feinsteuerung.

LED-Anzeige

Dauerlicht grün  =  Akku voll

Dauerlicht grün+gelb   = Akku wird bald leer

Dauerlicht gelb  =  Akku leer, Steuerung schaltet ab

(Steuerung schaltet ab, wenn Akkuspannung Ò 23,7V)

Blinklicht grün + gelb = Steuerung im Lernmodus

Blinklicht grün od. gelb= Steuerung im Rüstmodus

schnelles Blinklicht rot = Schiebefenster geöffnet

Drehschalter UmreifungsmodusĂAñ/  R¿stmodus ĂBñ

HauptschalterñStromzufuhr 1/0ñ
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Bedienpanel Verschlussgerät

1 LED-Anzeige ñPower onñ

2 Drucktaste ĂSpannkraftñ

3 Drucktaste ĂFunktionñ

4 Drucktaste ĂBetriebsartñ

5 Drucktaste ĂSchweisszeitñ

6 LED-Anzeige ĂSoftspannungñ

7 LED-Anzeige ĂManuelles Umreifenñ 

(grünes Dauerlicht)

8 LED-Anzeige ĂAutomatisches Umreifenñ

(grünes Dauerlicht)

9 Segment-Anzeige für:

ïSpannkraft (1ï9)

ïSchweisszeit (1ï7)

ïAbkühlzeit (count down 3,2,1)

ïFehleranzeige

Fig. 5

Fig. 6

123

4 5

6

7

8

9
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Bandspannungsbereich am Verschluss- gerät 

einstellen
Am Gerät können folgende zwei Bandspannungsbereiche eingestellt werden:

A = 900ï2500 N, Standard, PET Bänder

B = 400ï1500 N, Softspannung*, PP Bänder
ÅSoftspannung: langsames Anlaufen des Spannrades. Verhindert übermässigesVerschmutzen 

bei PP-Band.

Softspannung einstellen:

ïDrucktaste ĂFunktionñ (14/1) einmal kurz betªtigen.

ïDrucktaste ĂBetriebsartñ (14/2) mehrmals betªtigen,

bis die grüne LED-Anzeige ĂSOFTñ (14/3) 

zusammen mit der gewünschten Betriebsart 

aufleuchtet

Spannkraft am Verschlussgerät einstellen
ïDrucktaste ĂFunktionñ (15/1) einmal kurz betªtigen.

ïDrucktaste ĂSpannkraftñ (15/2) mehrmals betªtigen,

bis die blinkende Segment-Anzeige (15/3) die gewünschte Spannkraft anzeigt (2 sec. warten 

bis der Wert gespeichert ist).

1 = minimale Spannkraft ca. 400/900 N (PP)

9 = maximale Spannkraft ca. 1500/2500 N (PET)

Fig. 14

Fig. 15

Die eingestellte Spannkraft 

muss auf das zu  umrei-

fende Packgut abgestimmt 

sein. Mögliche Gefährdun-

gen durch Beschädigungen 

gefährlicher Produkte oder 

deren Verpackung sind bei 

der Konstruktion des Gerä-

tes nicht berücksichtigt.



Betriebsarten am Verschlussgerät einstellen
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ïDrucktaste ĂFunktionñ (15a/1) einmal kurz 

betªtigen. Segmentanzeige ĂFñ (Funktion) 

erscheint. Die aktuell eingestellte Betriebsart 

wird angezeigt.

ïDanach Drucktaste ĂBetriebsartñ (15a/2) kurz 

betätigen, bis die gewünschte Betriebsart angezeigt

wird.

Automatisches Umreifen:

Das Umreifen erfolgt auf Tastendruck. Bei Erreichen 

der Bandspannung wird automatisch verschweißt und 

abgeschnitten. 

- Leuchtet die LED- Anzeige ĂAutoñ gr¿n im 

Dauerlicht ist die Betriebsart ĂAutomatischñ 

eingestellt.

Manuelles Umreifen:

Das Spannen erfolgt auf Tastendruck . Nach 

Erreichen der Bandspannung, Drucktaste 

ĂSchweiÇenñ betªtigen.

- Leuchtet die LED-Anzeige ĂMANñ (15a/6) gr¿n im 

Dauerlicht, ist die Betriebsart ĂManuellñ eingestellt.

Fig. 15a



Verschlusskontrolle

Kontrollieren Sie regelmäßig den Verschluss. Bei schlecht geschweissten 

Bändern muss die Schweisszeit gemäß  Punkt 6.10 überprüft und ggf. 

geändert werden.

1

2 3

1 Gute Schweissung(die ganze Verschlussfläche ist sauber verschweisst, 

ohne dass überschüssiges Material seitlich herausgedrückt wird.

2 Schlechte Schweissung(Schweissung nicht auf ganzer 

Verschlussfläche), Schweisszeit ist zu kurz eingestellt.

3 Schlechte Schweissung(überschüssiges Material wird seitlich 

herausgepresst), Schweisszeit ist zu lang eingestellt.

Eine fehlerhaft verschweisste Umreifung kann die 

Ladung nicht sichern und deshalb zu Verletzungen 

führen.

Transportieren oder bewegen Sie niemals ein Packgut 

mit nicht korrekt ausgeführtem Reibschweissverschluss.
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Fig. 67



Schweißzeit einstellen

Drucktaste ĂFunktionñ (1) einmal kurz betªtigen.

ïDrucktaste ĂSchweißzeitñ (2) mehrmals betªtigen,

bis die blinkende Segment-Anzeige (3) die gewünschte

Schweißzeit anzeigt (2 sec. warten bis Wert

gespeichert).

1 = minimale Schweißzeit

7 = maximale Schweißzeit

F
Liegt die nötige Schweißzeit, um eine gute Schweißung gemäß Punkt 6.8 

zu erreichen bei 8 oder 9, so liegt wahrscheinlich bereits Verschleiß im 

Schweißmechanismus vor. Meist müssen dann in naher Zukunft die 

beiden Zahnplatten des Schweißmechanismus erneuert werden.
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Fig. 68



1. Schritt

Steuerung einschalten.

2. Schritt

Betriebsmodus-Schalter (3)

auf  Stellung ñBñ stellen

(grüne LED blinkt)

6

Einfädeln des Packbandes

3. Schritt

Mit dem Joystick (8) können Sie nun die Kettenlanze so positionieren, 

dass das rote Kettenglied in der Mitte des Schiebefensters  (6) steht.

Dabei muss das Schiebefenster geschlossen sein!

4. Schritt

Öffnen Sie das Schiebefenster (6). (rote LED blinkt schnell).

Bei geöffnetem Schiebefenster  schaltet die Steuerung aus

Sicherheitsgründen automatisch ab. Zusätzlich muss der Hauptschalter 

nach links in Pos. Ă0ñ gedreht werden.

3
Fig. 16

Fig. 17
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Stecken Sie den 

Anschlagbügel wie 

abgebildet in die Bohrung 

mit der Ausfräsung unten 

links

Fig. 21

Fig. 22
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5. Schritt

Klappen Sie den Hebel-

arm mit dem roten 

Rondenteller nach unten 

in die waagerechte 

Position.

6. Schritt

Legen Sie eine neue Rolle 

Kunststoff- Umreifungsband

so auf den roten Rondenteller,

dass sich das Band, wenn Sie

von oben auf die Rolle sehen,

zum Abwickeln gegen den

Uhrzeigersinn dreht.

Wichtig !

Entfernen Sie noch nicht die

Bänder oder Klebestreifen 

die das Band auf der Rolle

sichern!

F

Fig. 23

Fig. 24
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7. Schritt

Klappen sie den Hebelarm 

mit der Bandrolle wie abge-

bildet nach oben in die 

senkrechte Position.

8. Schritt

Erst jetzt entfernen Sie die 

Bänder oder Klebestreifen 

die das Band auf der Rolle 

sichern.

Fig. 25

Fig. 26
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9. Schritt

Fädeln Sie das 

Packbanddurch den 

Führungsbügel...

...und über die 

Einlaufrolle nach 

innen.

Fig. 27

Fig. 28

Fig. 29
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